
 
 

 
  
 
 
 

 
 

 
Am Samstag fand das dritte Swisspower Cup Rennen in dieser Saison statt, 
in Perrefitte. Die Strecke gefiel mir gut. Mit einigen technischen Wald-
passagen und einem langen Aufstieg zu Beginn der Strecke, gab es einen 
Teil der mir entgegenkam und einer der gegen mich sprach, der Aufstieg. Da 
am Freitagabend einige Regengüsse die Strecke noch etwas erschwerten, 
freute ich mich auf das Renne und hoffte dadurch mit meiner technischen 
Stärke etwas Zeit gut zu machen in den Waldpassagen.  
Während dem einfahren auf der Rolle hatte ich ein gutes Gefühl. Um 13.35 
Uhr starteten wir und nahmen die 3 Runden in Angriff. Im ersten Teeraufstieg 
kam ich einfach nicht auf Touren. Meine Beine fühlten sich nicht müde oder 
schwer an, ich konnte einfach nicht schneller fahren. Meine grösste Kon-
kurrentin Vivienne Meyer übernahm von Beginn weg die Spitze und fuhr mit 
einem hohen Tempo den langen Aufstieg hinauf, sodass ihr niemand von uns 
folgen konnte.  
So etwa nach 5 Minuten des Rennens waren meine Beine plötzlich offen und 
auch ich konnte schnell den Berg hinauffahren. Auf dem höchsten Punkt war 
ich dann auf Rang 5. Ich musste in der Abfahrt alle anderen überholen und 
konnte so nicht wirklich schnell fahren. Vivienne hatte also freie Bahn an der 
Spitze und fuhr bereits in der ersten Runde einen Vorsprung von einer Minute 
heraus. Bei der Zielpassage lag ich also auf Rang 2, woran sich auch nichts 
mehr änderte. Unser Rennen dauerte nur eine Stunde, was ich schade fand, 
denn ich fühlte mich gegen Ende eher besser und hätte noch Reserven ge-
habt für eine oder zwei Runden mehr. In den letzten beiden Runden verlor ich 
nicht mehr so viel Zeit auf Vivienne und hatte dann im Ziel einen Rückstand 
von rund 1min 20.  
Mit diesem zweiten Rang bin ich eigentlich zufrieden. Ich hatte keine Chance 
gegen Vivienne im ersten Aufstieg, sie fuhr uns allen um die Ohren. Es ärgert 
mich etwas, dass ich so einen langsamen Start hatte und dadurch in der 
ersten Runde viel Zeit verloren habe. Sofern ich dies beim nächsten Mal wie-
der ändern kann, liegt bestimmt wieder alles drin.  
 
Auf das nächste Rennen in Hasliberg freue ich mich besonders, denn am 
Samstagabend findet ein Teamrennen statt, bei welchem ich fürs Giant Swiss 
Team, zusammen mit Martin Fanger und zwei weiteren Fahrern starten 
werde. Dieses Team Relay habe ich bereits in den vergangenen zwei Jahren 
bestritten, wir hatten jede Menge Spass dabei und wurden letztes Mal sogar 
Zweite. Zudem ist die Strecke dort eine meiner Lieblingsstrecken. 



 
 

 
 
 
 
 

Rg. Nr. Name und 
Vorname 

Jhg. Ort Team/Club Zeit Bem. Pkt.   

 Lap1                 Lap2                 Lap3               
1 271 Meyer Vivienne 1990 Russikon (ZH) Scott Allianz Suisse 1:02:56.37  100

20:04.9    1.      21:12.2    1.      21:39.3    1.       

2 272 Stirnemann 
Kathrin 1989 Gränichen (AG) Merida/Hauri/RC 

Gränichen 1:04:20.075  80 

20:54.3    2.      21:39.7    2.      21:46.8    2.       

3 274 Sägesser 
Jennifer 1990 Niedergoesgen (SO) Thömus Racing Team 1:08:00.682  70 

21:41.3    5.      22:33.7    3.      23:45.6    7.       

4 276 Giger Marina 1990 Rieden (SG) Tower Sports - VC 
Eschenbach 1:08:30.641  65 

21:35.5    3.      23:49.1    6.      23:06.3    5.       

5 282 Fabry Aliénor 1989 FR-Aix-en-Provence Cometé 
Departementre 13 1:08:40.782  62 

22:02.8    6.      23:37.1    5.      23:00.8    4.       
6 273 Rappo Karin 1990 Alterswil FR (FR) Mahu / BSO 1:09:08.554  60 

22:24.9    7.      23:22.7    4.      23:20.9    6.       
7 280 Bourdon Fanny 1989 FR-Reignier R-VTT 1:09:17.692  59 

21:37.0    4.      25:31.2  11.      22:09.5    3.       

8 279 Giovanniello 
Martina 1990 IT-Somma 

Lombardo (LOM) G.P. Racer Team Dart 1:11:53.717  58 

22:50.7    8.      24:18.7    7.      24:44.3    8.       
9 277 Martinet Fanny 1989 Martigny (VS) Vallée du Trient 1:13:56.633  57 

23:33.9    9.      25:06.6    9.      25:16.7  10.       

10 278 Farner Céline 1989 Mellingen (AG) Velo Franz-Gary 
Fischer 1:14:18.442  56 

23:41.9  10.      24:57.5    8.      25:39.8  11.       

11 283 Glassey 
Darlène 1990 Isérables (VS) BMC 1:14:30.733  55 

23:56.0  11.      25:30.5  10.      25:04.3    9.       
12 281 Humbert Elodie 1990 FR-  1:18:31.75  54 

24:23.3  12.      25:45.4  12.      28:23.3  12.       
275 Truong Lorraine 1990 M™tiers NE (NE) Prof Flühlmann   n.a.S.   



 
 


